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Lage- und Höhenplan Vermessungsbüro 

Kerstin Siwek 
Öffentlich bestellte Vermessungsingenieurin Maßstab  1: 250 

  

Bauvorhaben 
Kanalstraße 20 ⋅ 23970 Wismar 

Telefon: 0 38 41 / 28 32 00 ⋅ Telefax: 0 38 41 / 21 39 83 

E-Mail: info@vermessung-siwek.de ⋅ www.vermessung-siwek.de 

Bebauungsplans Nr. 20 der Gemeinde Börgerende-Rethwisch 
 

Bauherr / Antragsteller  

  

Lagebezug Geschäftsbuch–Nr. 

GK S42/83 
 

7652-00-5 

Höhenbezug 
Plan-Nr. 1 

Straße, Haus-Nr. ,PLZ, Ort DHHN 2016 

Landkreis Gemeinde Gemarkung Flur Flurstück(e) Fläche des 
Baugrundstücks 

Landkreis Rostock Börgerende-
Rethwisch 

Rethwisch 2 siehe Plan - 

Bauplanungsrechtliche Angaben: Vorhaben nach    §33 BauGB   §34 BauGB     §35 BauGB 
  

Festsetzungen der 
Satzung: 

Art/Nr. Geschosse GRZ TH max. FH max. 
Sockel 
max. 

Typ. Dachform Bauweise 

         

Bezugspunkt:  

Angaben gemäß § 7 BauVorlVO M-V: 

Daten übernommen Herkunft Datum Hinweis 

Liegenschaftskataster uVGB NWM 24.08.2023 übernommen 

Topographie eigene örtliche Aufnahme 25.09.-01.11.2023  

    

    

    

    

    

    

Besondere Vermerke: 

Die Legende liegt dem Lageplan bei. 
 
Sofern der Plan nicht innerhalb eines Jahres nach Fertigstellung (bzw. Ausfertigung) verwendet wird, ist eine Überprüfung insbesondere 
der Höhenangaben erforderlich. 
 
Keine Haftung wird übernommen für übernommene Angaben sowie dafür, dass das Messgebiet frei von unterirdischen Leitungen und 
Bauwerken ist. 

Planhistorie Öffentlich bestellte Vermessungsingenieurin 

Plan Nr. Datum Bearbeiter Änderung  
1 04.01.2024 Gruntzel Lage- und Höhenplan 

     
     

     
     Unterschrift , – Siegel – 

Kenntnisnahme Bauherr bzw. Auftraggeber Entwurfsverfasser 
  
  
  

  

  

Datum, Unterschrift Datum, Unterschrift , – Stempel – 

2550 10 15 20

2550

M 1:250
m

10 15 20

w

A
G

123

Baulinie

Baugrenze

Geltungsbereichsgrenze

Nutzungsabgrenzung

Fläche mit Pflanz- bzw.
Erhaltungsgebot für
Bäume und Sträucher

Pflanz- / Erhaltgebot Baum

offene Bauweise

geschlossene Bauweise

abweichende Bauweise

Einzel- / Doppelhaus

Hausgruppe

Zahl der Vollgeschosse (hier: 2)

Grundflächenzahl

o

g

a

E / D

H

ZEICHENERKLÄRUNG

Grenzdarstellung Allgemeine Topographie

Befestigungsarten

Bauliche Anlagen Dachformen

Baurecht

Grenze des Baugrundstückes

Flurstücksgrenze

geplante Flurstücksgrenze

Kreisgrenze

Gemeindegrenze

Gemarkungsgrenze

Flurgrenze

Grenzpunkte entsprechend Nachweis im
Liegenschaftskataster (örtlich nicht geprüft)

mit Grenzzeichen

ohne Grenzzeichen

vorhandene bauliche
Anlagen oder Bauteile

AS

B

EI

N

HO

RA

PK

Pf

NP

K

RG

RGP

SC

VB

UN

Asphalt

Beton

einfache Befestigung

Natursteinpflaster

Holz

Rasen
(nur oder überwiegend)

Platten aus Kunststoffen
(u.a. Betonplatten,PVC)

Pflanzungen

Natursteinplatten

Kies

Rechtecksteinpflaster

Rasengitterplatten

Schotter

Verbundpflaster

unbefestigt

geplante bauliche
Anlagen oder Bauteile

zu beseitigende bauliche
Anlagen oder Bauteile

Baulastfläche

Abstandsfläche mit
Tiefe der Abstandsfläche
bei >3,00 m

T
=

3,10

Bedachung

Satteldach (SD)

Walmdach (WD)

Krüppelwalmdach (KWD)
(hier geplant)

Zeltdach (ZD)

Pultdach (PD)

Flachdach (FD) FD

Z

M

B

A

R Reet

Faserzementplatten

Bitumenbahn

Metall

Ziegel/Dachstein

Wohnfläche

Flächen, die von
der Bebauung 
freizuhalten sind

Gemischte Baufläche

Gewerbliche Baufläche

Fläche mit Beschränkungen
zum Schutz gegen schädliche 
Umwelteinflüsse
(Immissionsschutzgesetz)Sonderbaufläche

GRZ

Öffentliche Verkehrsfläche

II

Grünfläche

SO

befestigte Fläche

GE
GI

30 m Waldabstand

MD
MI
MK

7 m Gewässerabstand

WS
WR
WA

Medien

Umgrenzung von 
Gesamtanlagen, die dem 
Denkmalschutz unterliegen

Geh-, Fahr-, Leitungsrecht

Hochbord

Tiefboard

Rasenbord

Befestigungsartengrenze

Wegkante

Nutzungsartengrenze

Zaun

Tor

Hecke

Gebüsch

Mauer  |  Stützmauer

Böschung

Schmutzwasser

Regenwasser

Deckel
Sohle

Maße und Zahlen

Trinkwasser

Elektrizitätsleitung
oberirdisch

Elektrizitätsleitung
unterirdisch

Gasleitung

Kommunikation
oberirdisch

Kommunikation
unterirdisch

Fernwärme
oberirdisch

Fernwärme
unterirdisch

geplante Leitung
(hier: Fernwärme)

Kanalhöhen D
S

Grenzlänge

örtlich gemessene Höhe

interpolierte Höhe

Höhe Unterkante

geplante Geländhöhe an 
der geplanten baulichen Anlage

vorhandene Geländehöhe an
der geplanten baulichen Anlage

Oberkante Fertigfßboden Erdgeschoss

Oberkante Rohfußboden Erdgeschoss

Firsthöhe

Höhe Oberkante

Traufhöhe

(Außen-) Wandhöhe

Brüstungshöhe

Eingangsfußbodenhöhe
(Bestandsgebäude)

Flurstücksnummer

Grundbuchblatt Nummer 
(lfd. Nr. im Bestandsverzeichnis)

Denkmalschutz
(Einzelanlage)

Bemaßung

12,34

1,23

12.34

12.34
OKFF

OKRF

First / FH

TH

WH

BH

EH

GbBl. 1234 (1)

Schacht, Kanaldeckel

oberirdisch

Straßeneinlauf

Hydrant

TrinkwasserSchieberkappe

Baumart
Stammdurchmesser in 1.3m Höhe
Kronendurchmesser

Laubbaum

Schaltkasten

Laterne

Verkehrszeichen

Einlass, Auslass

Höhe des Wasserspiegel

Findling

Meßpunkt

Treppenpfeil

rund

eckig

unterirdisch

Gas

Abwasser

Nadelbaum

Grünfläche, Rasen

Garten

Obstbäume

Laubwald

Nadelwald

Mischwald

Grünland

Schilf

Gehölz

Im Übrigen gelten die Planzeichenverordnung 1990 (PlanZV 90) und die textlichen Festsetzungen 
des Bebauungsplanes.
Die Medieneintragung erfolgte nachrichtlich auf der Grundlage der von den Medienträgern zur Verfügung 
gestellten Bestandsunterlagen.
Es wird keine Gewähr dafür übernommen, dass das dargestellte Messungsgebiet frei von
unterirdischen Leitungen und Bauwerken ist.
Sofern der Plan nicht innerhalb eines Jahres nach Fertigstellung (bzw. Ausfertigung) verwendet wird, 
ist eine Überprüfung insbesondere der Höhenangaben erforderlich.

PD

Traufkante

Höhenbezugspunkt HBP

Traufe

Oberkante Dach

Oberkante Schornstein

OKD

OKS


